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Wir Frauen in der kfb
sind spirituell verwurzelt,
haben Klarheit über unseren Auftrag,
denken politisch und feministisch und
setzen uns konkret für benachteiligte Frauen ein.

Unsere 
Vision
Wir beziehen unseren Auftrag aus biblischen Quellen, leben einen 
bunten und anziehenden Glauben und gestalten Kirche. 

Wir schaffen Räume, in denen sich Frauen wohl und beheimatet fühlen 
und sich entwickeln können. 

Wir ermutigen Frauen ihr Leben und die Welt zu gestalten. 
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Die kfb Wien in Zahlen Ehrenamtliche Mitarbeiterinnen in

der Diözesanleitung und den Vikariatsleitungen:
Melitta Toth (Vorsitzende) 
Friedl Stary (Stellvertreterin) 
Maria Roth (Stellvertreterin, Vikariatsleiterin Süd) 
Barbara Müller (Vikariatsleiterin Nord) 
Brigitte Lettinger (Vikariatsteam Stadt) 
Dr.in Veronika Prüller-Jagenteufel (Geistliche Assistentin diözesan, 
Vikariat Stadt) 

Gerti Täubler (Stellvertreterin Nord) 
Margit Thenmayer (Stellvertreterin Nord) 
Sr. Magdalena Eichinger (Geistliche Assistentin Nord) 
Ulrike Schmitt (Stellvertreterin Süd) 
Mag.a Maria Luise Schmitz-Kronaus (Stellvertreterin Süd)
Mag.a Helga Lade (Geistliche Assistentin Süd)
Gerda Tiefenbrunner (Vikariatsteam Stadt) 

Arbeitskreisleiterinnen:
 Bildung - Melitta Toth 
 Entwicklungszusammenarbeit - Gerti Täubler 
 Bewahrung der Schöpfung - Mag.a Lore Weisswasser
 Gesellschaftspolitik - Hemma Kulich 
 Spiritualität und Feministische Theologie - Mag.a Helga Kolb

Hauptamtliche Mitarbeiterinnen in Diözesanleitung und 
Viakriatsleitungen:
 Anni Van den Nest (Diözesanreferentin, AKR EZA & Bildung) 
 Rosi Gmeiner (Vikariat Nord, AKR Spiritualität) 
 Ursula Kleibel (Finanzreferentin, AKR Gesellschaftspolitik & EZA) 
 Mag.a Silvia Richtarz (Vikariat Süd, AKR Bewahrung der Schöpfung)
 Mag.a Johanna Sofaly (Vikariat Stadt, Grafik)

Viera Kucerova (Büroassistentin)
Cristina Lanmüller-Romero (Familienfasttag)

Die kfb ist Teilorganisation der 

Pfarrmitglieder pro Vikariat: 

grün: Vikariat Nord:         5.425 MG
gelb:  Vikariat Süd:          2.749 MG
blau:  Vikariat Stadt:           944 MG
Gesamt:                                                  9.118 MG

Zentrale Mitglieder pro Vikariat: 

grün: Vikariat Nord:           134 MG
gelb: Vikariat Süd:             172 MG
blau: Vikariat Stadt:           242 MG
Gesamt:                                   548 MG

• Im Arbeitsahr 2010/2011 konnten wir 115 neue Mitgliedsfrauen begrüßen.

• Wir haben über 40 ehrenamtliche Mitarbeiterinnen in Diözesan- und  
Vikariatsleitungen und diözesanen Arbeitskreisen. 

• In 278 Pfarren gibt es aktive kfb - Gruppen. 

• 2010 haben 238 Bildungsveranstaltungen mit 5.100 Teilnehmerinnen statt- 
gefunden. Davon 184 Pfarrveranstaltungen mit 3.937 Teilnehmerinnen und 
54 zentrale Veranstaltungen mit 1.163 Teilnehmerinnen.

  
• Die Mitgliederzeitung kfb-aktuell erschien drei Mal im Jahr, die Jahres-

planung ein Mal. 
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Etwa 80 Frauen nahmen im September 
2010 im Don Bosco Haus am diözesanen 
kfb-Impulstag teil. 
Das Podiumsgespräch mit Frauenminis-
terin Gabriele Heinisch-Hosek, 

Aktion Familienfasttag
Teilen macht stark - unter diesem Motto ruft die Katholische 
Frauenbewegung jedes Jahr in der Fastenzeit auf, sich zu 
informieren, Anteil zu nehmen und für Frauenprojekte in  
Asien und Lateinamerika zu spenden. Jedes Jahr gestalten 
kfb Frauen in ihren Pfarren Sonntagsmessen, Bildungsveran-
staltungen, laden zu Suppenessen ein, sammeln Spenden,...
Dieser Einsatz ermöglicht das Engagement der kfb für mehr 
Gerechtigkeit und Frieden.

„Frauenbewegung in Zeiten des Umbruchs“
Diözesankonferenz neu: 
kfb Impulstag

Herbstgespräch 
Im November 2010 trafen sich 16 
Frauen im Rahmen des Jahrest-
hemas und arbeiteten zu „Meine – 
deine – unsere Welt“ 

Spendenergebnis unserer 
Diözese:

Vikariat Süd:     93.495,00 €
Vikariat Stadt:                    114.803,00 €
Vikariat Nord:          151.794,00 € 
Herzlichen Dank den Mitarbei-
terinnen und SpenderInnen!

Im Juli 2011 wurde der kfb Wien das Qualitätssiegel als 
Erwachsenenbildungsorganisation verliehen. 

„Eine Bildungslandschaft 
voll Kraft und Enga-
gement“ nannte Horst 
Geyer, der als Verantwort-
licher das Zertifikat über-
reicht hat, die Katholische 
Frauenbewegung. 

von links: Margit Hauft,  
Maria Hauer, Horst Geyer, 
Anni Van den Nest,  
Melitta Toth

Die Frauen der kfb in den Pfarren, Dekanaten, 
Vikariaten und auf Diözesanebene bewegen viel. 

Sie bilden Gruppen, sie gestalten, sie leben Solidarität mit den Armen und 
Benachteiligten der Welt, sie bilden sich weiter und bringen ihre Anliegen in 
die Öffentlichkeit. 
Die Aktivitäten orientieren sich an den Schwerpunkten der Arbeit  in den Be-
reichen Gesellschaftspolitik, Entwicklungszusammenarbeit, Spiritualität und 
Feministische Theologie, Bewahrung der Schöpfung und Persönlichkeits-
bildung. Außer-dem gibt es Angebote, die der Weiterbildung von Mitarbeite-
rinnen dienen, wie zum Beispiel Diözesan- und Vikariatskonferenzen. Feiern 
und Feste runden das Angebot ab. 

Ehrenamt in 
Frauenbiographien
12 Frauen besuchten im 
März 2011 den Workshop 
mit Dr.in Katharina Novy in 
Großrußbach.„Wirtschaft anders 

denken“ 
– Vorstellung des „Handbuch 
Feministische Wirtschaftsal-
phabetisierung“ mit Prof.in Dr.in 
Luise Gubitzer und Dr.in Eva 
Klawatsch-Teitl; Es kamen 25 
Frauen.

Vikariatskonferenz 
Vikariat Süd
30 Besucherinnen 
erlebten im April 2011 
Erfahrungsberichte von 
Projektpartnerinnen 
aus Nicaragua und eine 
öffentliche Fairtrade-Mo-
denschau in der Fußgän-
gerzone Wr. Neustadt. 

Mutter-Kind-Woche - „Ich bin die Gestalterin meines Lebens“ 
12 Frauen und ihre Kinder erlebten im Juli 2011 eine abwechslungsreiche  
Woche mit Seminarteil für die Mütter und gemeinsame Freizeitaktivitäten.

Bildungsausflug ins Waldviertel 
Juni 2011: Weiterbildung zum Thema „solidarische 
Ökonomie“ für Mitarbeiterinnen von Diözesan-
leitung, Vikariatsleitungen und der Arbeitskreise 
mit Besuch der „Waldviertler Schuhwerkstatt“ in 
Schrems.

WeltKulturSupper 2011
Mehr als 90 Menschen kamen im Juni 
ins Gasthaus „Zur alten Schule“. Es 
gab: Informationen über Projekte der 
Aktion Familienfasttag, Musik, Lesung 
von Eva Rossmann und kulinarische 
Köstlichkeiten aus aller Welt.

Spendenergebnis: 3.386,40 €

kfb Frauen nahmen an der 
Demonstration zum 100. Weltfrauentag im 17.März 2011 teil. Ihr 
Motto lautete „Weltweite Solidarität für eine frauengerechte Welt“.

„Frauenstimmen, die Gesellschaft 
verändern“ - Podiumsdiskussion 
mit Jamileth Chavarría und Yolanda 
Rossman (Nicaragua), Eva Ross-
mann und Helga Neumayer. Etwa 
70 TeilnehmerInnen im April 2011 
am Stephansplatz .

Hier einige Höhepunkte der Arbeit der Diözesanleitung, 
Vikariatsleitungen und Arbeitskreise ….

Journalistin Eva Rossmann 
und kfbö Vorsitzender Margit 
Hauft zum Thema „Frauenbewe-
gung in Zeiten des Umbruchs“ 
hat die Besucherinnen gepackt 
und motiviert für die Weiterar-
beit in den Workshops über die 
Zukunft der kfb. 

Den Schlusspunkt setzte eine 
faire Modeschau mit Modellen 
aus dem Weltladen Stammers-
dorf, die im Anschluss auch 
probiert und gekauft werden 
konnten.


